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Stagnierende
Beschäftigungsfähigkeit

Beschäftigte sind mit abnehmender Beschäftigungs-

sicherheit konfrontiert. Auch wirtschaftlicher Erfolg und

Größe eines Unternehmens garantieren nicht länger

sichere Arbeitsplätze. Im Beruf wachsen die Anfor-

derungen an Kompetenzen und Flexibilität. Weiter-

qualifikation und Berufswechsel werden alltäglich.

Unternehmen stehen unter hohem Wettbe-

werbsdruck - Planungssicherheit nimmt ab. Die

Kompetenz zur Innovation von Produkten, Dienst-

leistungen und Prozessen ist entscheidend für die

erfolgreiche Bewältigung der immer neuen Her-

ausforderungen. 

Beschäftigungsfähigkeit als
Chance für Unternehmen und
Beschäftigte

Beschäftigungsfähigkeit zielt darauf, fit für die

Bewältigung sich beständig wandelnder Anforde-

rungen zu machen. Das verbessert präventiv

Chancen der Beschäftigten auf dem Arbeitsmarkt

und schafft neue Formen der Sicherheit. Unter-

nehmen profitieren von der Kompetenz, Flexi-

bilität und Motivation beschäftigungsfähiger Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter.

Beschäftigungsfähigkeit ist mehr als berufliche

Qualifikation. Gesundheit, Allgemeinbildung,

fachliche und soziale Kompetenzen, aber auch die

Verankerung außerhalb des Unternehmens tragen

dazu bei, dass Menschen dauerhaft am wirtschaft-

lichen und sozialen Leben teilhaben können. 

Beschäftigungsfähigkeit im Betrieb

Das Projekt Beschäftigungsfähigkeit im Betrieb

(BiB) prüft Potenziale für die Verbesserung der

Beschäftigungsfähigkeit im Betrieb und entwickelt

praxisgerechte Konzepte zur Umsetzung. Durch

das beteiligungsorientierte Vorgehen werden alle

betrieblichen Parteien in die Konzeptentwicklung

eingebunden. 

Beratungsleistungen des Projekts sind im Umfang

von bis zu fünf Beratungstagen vor Ort kostenfrei.

Optional besteht die Möglichkeit zu einer Um-

setzungsberatung durch weitere fünf kostenfreie

Beratungstage.

Beschäftigungsfähigkeit 
als gemeinsame Verantwortung 

Arbeitsorganisation, Qualifikation und Gesundheit

bilden die betrieblichen Handlungsfelder zur

Sicherung und Verbesserung der Beschäftigungs-

fähigkeit. Erfolgreiche Veränderungen in diesem

Bereich bedürfen der Unterstützung durch Unter-

nehmensleitung, Interessenvertretung und Be-

schäftigte. Der Nutzen für alle betrieblichen Ak-

teure bildet die Grundlage für die Herstellung

einer nachhaltigen, gemeinsamen Verantwortung.

Warum Beschäftigungsfähigkeit?

Beschäftigte profitieren von verbesserten

Möglichkeiten zum Erwerb von Kompe-

tenzen und Qualifikationen, die Zukunfts-

perspektiven vergrößern und neue Chan-

cen auf dem innerbetrieblichen und exter-

nen Arbeitsmarkt bieten. 

Unternehmen entwickeln einen neuen

Zugang zur Verbesserung von Qualifi-

kation, Motivation und Flexibilität der Be-

schäftigten. Dies stärkt betriebliche Inno-

vationsfähigkeit und ermöglicht neue

Ansätze zur Optimierung betrieblicher

Prozesse.

Betriebsräte erhalten neue Handlungs-

perspektiven und ein Plus an Sicherheit für

die Beschäftigten. 

Projektergebnisse

! Herstellung einer gemeinsamen Verant-

wortung für Beschäftigungsfähigkeit 

! Aktivierung von Vorgesetzten und 

Beschäftigten 

! Beschäftigungsfähigkeit fördernde und 

fordernde Strukturen 

! Ausbau von BeteiligungAktivität

Fordern / Fördern


